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VORWORT DER AUTORIN

Die Darstellung der seit 1958 unternommenen Bemühungen zur Herausgabe eines polnischen CVMA-Bandes habe ich bereits in 
meinem Vorwort des Herausgebers zum Band CVMA Polen I, 1 (2018) umfassend dargelegt; eine erneute Rekapitulation erscheint 
mir nicht erforderlich. Die Arbeiten am CVMA Polen wurden von Beginn an am Kunsthistorischen Institut der Jagiellonen-Universität 
in Krakau durchgeführt – dem Institut, an dem Prof. Lech Kalinowski tätig war und dem sich ab 1986 auch Helena Małkiewiczówna 
anschloss. Die Institutsbibliothek sammelt daher seit Jahrzehnten einen fachspezifischen Bestand; das Archiv CV Polen verfügt über 
Notizen, Regesten und Fotografien, die Kalinowski und Małkiewiczówna für ihre Forschung gewonnen haben. Bibliografische Auszüge, 
Ergebnisse einer ersten Archivrecherche, Befundbesprechungen des Zustands der Werke sowie deren historische Aufnahmen dienten 
ihren Nachfolgern als wertvolle Informationsquellen, als die Vorbereitungen zur Wiederaufnahme der Forschungsarbeiten am Corpus 
der mittelalterlichen Glasmalerei in Polen – initiiert durch Prof. Wojciech Bałus, Präsident des polnischen Nationalkomitees des Cor-
pus Vitrearum – anliefen. Der Beginn eines neuen Forschungskapitels wurde durch finanzielle Förderung im Rahmen des Nationalen 
Programms zur Entwicklung der Geisteswissenschaften ermöglicht. Die für die Jahre 2014–2018 bewilligte und bis 2021 verlängerte 
Förderung ermöglichte die Bildung eines Forschungsteams, das unter meiner Leitung die wissenschaftliche Bearbeitung sämtlicher 
mittelalterlicher Glasmalereien im heutigen Polen neu aufnahm. Kunsthistoriker, Historiker, Konservatoren und Restauratoren so-
wie Fachleute für fotografische und zeichnerische Dokumentation arbeiteten an der Erstellung von zwei Bänden des CVMA Polen.
Der vorliegende Band, der erste von den geplanten, ist das Ergebnis meiner Forschungsarbeit. Bei der Archivrecherche unterstützten 
mich Dr. Piotr Kołpak und Mag. Robert Sikorski. Die zeichnerische Dokumentation des Erhaltungszustands der Glasmalereien fer-
tigte Mag. Halina Siemaszko an, und die architektonischen Zeichnungen verdanke ich dem freundlichen Beistand des Architekten 
Aleksander Nowacki. Dr. Daniel Podosek wirkte als Projektfotograf mit und sorgte dafür, dass mir eine exzellente dokumentarische 
Grundlage – ein effektives Werkzeug meiner Forschung – zur Verfügung stand. Die Zusammenarbeit mit den Restauratorinnen 
Dr. Marta Kamińska und Dr. Edyta Bernady war inspirierend und außerordentlich hilfreich; während der Entstehung des Buches 
wurden einzelne der behandelten Glasmalereien restauriert und eingehend untersucht. Ohne das Engagement des Übersetzers und 
Kunsthistorikers Mag. Dominik Petruk hätte der Band nicht die sprachliche Qualität erreicht, die er verdient. In der nächsten Phase 
wurde die wissenschaftliche Übersetzungsberatung von Dr. Christina Wais-Wolf vom österreichischen Nationalkomitee des CV 
geleistet. Allen genannten Personen spreche ich meinen tief empfundenen Dank aus.
Besonders wertvoll war die Bereitschaft vieler Beteiligter, weit über die ursprünglich gesetzten zeitlichen Rahmen hinaus mitzuarbeiten; 
denn das Projekt, zunächst auf fünf Jahre angelegt, wurde im Zusammenhang mit der Organisation der Ausstellung „Cud światła. Witraże 
średniowieczne w Polsce”  („Wunder des Lichts. Mittelalterliche Glasmalerei in Polen“) im Jahr 2020 im Nationalmuseum Krakau ver-
längert. Durch die Ausstellung wurden die Fachforschungen, die im Rahmen des Corpus Vitrearum betrieben wurden, einem breiten 
Publikum zugänglich, und der begleitende Katalog präsentierte ihre Ergebnisse in zugänglicher Form auf Polnisch. Mein Dank für die 
begeisterte Übernahme der Idee für die Ausstellung gilt dem damaligen Direktor des Nationalmuseums Krakau, Prof. Andrzej Betlej.
Bedauerlicherweise wurden sowohl die Ausstellung als auch die Arbeiten an diesem Band durch die COVID‑19‑Pandemie unter-
brochen. Das Projekt wurde offiziell im Juni 2021 beendet, und das Manuskript von CVMA Polen I, 2 wartete seitdem auf den 
Druck. Im Rahmen der Förderung durch das Nationale Programm zur Entwicklung der Geisteswissenschaften waren keine Mittel 
für die Publikationskosten vorgesehen, und die Suche nach Sponsorn gestaltete sich schwieriger als ich erwartet habe – nicht nur 
wegen des geringen Interesses an der Finanzierung von Geisteswissenschaften, sondern auch angesichts des erheblichen Anstiegs 
der Buchproduktionskosten während der Pandemie. Die Geschichte jahrelanger Bemühungen um finanzielle Unterstützung war 
von unerwarteten Wendungen, wechselnden Protagonisten, Momenten großer Hoffnung und Enttäuschungen – fast wie ein 
Filmskript – geprägt. Erst im Jahr 2024 wurde die „Suchaktion“ erfolgreich abgeschlossen. Meinen Dank für die Finanzierung des 
Buches richte ich an den Minister für Wissenschaft und Hochschulbildung, der das Buch im Rahmen des Programms „Doskonała 
nauka II“ („Exzellente Wissenschaft II“) unterstützte, sowie an die Leitung der Historischen Fakultät der Jagiellonen‑Universität, die 
trotz der Budgetbeschränkungen Mittel für den Druck bereitstellte. Ich bin auch der Hermann Reemtsma Stiftung dankbar, die die 
Förderung des Bandes zur Dokumentation von Kunstwerken als ein in der heutigen Zeit so wichtiges Anliegen erachtet hat, dass sie 
dieses umgehend unterstützt hat. Mein besonderer Dank gilt der Lanckoroński-Stiftung, die nicht nur als Erste Mittel für den Druck 
bewilligt hat, sondern auch über mehrere Jahre hinweg geduldig meinen wiederholten Bitten um Terminverschiebung nachgekommen 
ist – bedingt durch Schwierigkeiten bei der Suche nach der noch fehlenden Mitfinanzierung. Ich bin mir bewusst, wie belastend 
diese ständigen Planänderungen für die Stiftung waren. In meinen Bemühungen um die Einwerbung der finanziellen Mittel wurde 
ich von Prof. Marek Walczak, dem damaligen Direktor des Instituts für Kunstgeschichte der Jagiellonen-Universität, unterstützt, 
dessen Beharrlichkeit und Weigerung, Rückschläge zur Kenntnis zu  hinzunehmen, meine eigene Hilflosigkeit gegenüber dem 



System der Wissenschaftsfinanzierung mehr als ausgeglichen haben. Dafür bin ich ihm ebenso dankbar wie für sein fortwähren-
des Interesse am Fortschritt der Arbeit an dem Buch, für die Lektüre einzelner Kapitel sowie für seine fachlichen Anmerkungen.
Die mehrjährige Zeitspanne zwischen der Fertigstellung des Manuskripts und der Veröffentlichung dieses Buches hat Auswirkungen 
auf die Gestaltung des vorliegenden Bandes. In der abschließenden Phase der redaktionellen Arbeiten, die Anfang 2025 begannen, 
war es nicht mehr möglich, umfangreichere Änderungen am bereits übersetzten Text vorzunehmen. Aus diesem Grund konnten 
Veröffentlichungen, die nach dem Jahr 2020 erschienen sind, nur in dem Maße berücksichtigt werden, wie neue Forschungsergeb-
nisse wesentliche Auswirkungen auf die Schlussfolgerungen zu den Glasmalereien haben. Von besonderer Bedeutung sind dabei die 
Ergebnisse zweier Forschungsprojekte, die parallel zu meiner Arbeit durchgeführt wurden.
In den Jahren 2015–2021 wurde am Institut für Kunstgeschichte der Jagiellonen-Universität unter der Leitung von Dr. Marcin 
Szyma das Forschungsprojekt „Architektura i wyposażenie zespołu klasztornego Dominikanów w Krakowie – od I połowy XIII w. 
do czasów współczesnych” („Architektur und Ausstattung der Klosteranlage der  Dominikaner in Krakau – von der ersten Hälfte 
des 13. Jahrhunderts bis zur Gegenwart“) durchgeführt. Während der Arbeit an diesem Band hatte ich die Möglichkeit, mich regel-
mäßig mit den Kollegen aus dem Projektteam auszutauschen, was es mir erlaubte, ihre Erkenntnisse – insbesondere im Bereich der 
Bauforschung – zeitnah zu berücksichtigen. Die Ergebnisse dieses Projekts werden sukzessiv veröffentlicht; in diesem Band wurden 
alle für die Glasmalereiforschung relevanten Ergebnisse berücksichtigt, die bis Juni 2025 erschienen sind. Marcin Szyma gilt mein 
besonderer Dank nicht nur für die zahlreichen Gespräche, in denen er seine neuen Erkenntnisse mit mir teilte, sondern auch für die 
Bereitstellung von Rekonstruktionszeichnungen, darunter auch solche, die eigens für mein Buch angefertigt wurden.
Parallel zu meinen Forschungen zu den Glasmalereien in Kleinpolen führte das Team von CV Österreich Studien zu den Glasmalereien 
in der Steiermark durch. Durch diesen glücklichen Umstand fand ich in Österreich einen engagierten Berater. Für die Diskussion 
und wertvolle Hinweise bezüglich der österreichischen Glasmalerei, vor allem in der Steiermark und in Kärnten, möchte ich mich 
an dieser Stelle bei Herrn Dr. Günther Buchinger, dem Präsidenten des Österreichischen Nationalkomitees des Corpus Vitrearum 
herzlich bedanken. Seine wertvollen Hinweise haben eine gründliche Recherche in diesen Regionen und die Erfassung eines umfas-
senden, größtenteils nicht veröffentlichten Vergleichsmaterials, das für die weiteren Überlegungen entscheidend ist, ermöglicht. Die 
Zusammenarbeit mit Günther Buchinger führte darüber hinaus zu einem gemeinsamen Beitrag über die österreichischen Glasma-
lereien aus Katsch an der Mur in polnischen Sammlungen, den wir beschlossen haben, in beiden Bänden der CVMA-Reihe – dem 
österreichischen und dem polnischen – zu veröffentlichen. Die Publikation CVMA Österreich VI, 1/2, 2024 erschien vor einigen 
Monaten und wurde meinerseits mit großer Erwartung entgegengesehen, da dieser Band Werke behandelt, die für die Erforschung der 
künstlerischen Quellen der Glasmalereien in Krakau – insbesondere in der Fronleichnamskirche – von besonderer Bedeutung sind. 
Bisher wurde die österreichische Glasmalerei nur teilweise erforscht. Die fehlende Forschungsliteratur war bis vor kurzem vor allem 
im Zusammenhang mit der Steiermark und Kärnten besonders deutlich zu spüren. Der erste Teil der Studie über die Glasmalereien 
in der Steiermark erschien 1979 (CVMA Österreich, III, 1979), der zweite Teil einige Monate vor Drucklegung des vorliegenden 
Bandes (CVMA Österreich, VI, 1-2, 2024), worauf in den Fußnoten verwiesen wird. Im Bereich des Vergleichsmaterials basiert die 
vorliegende Arbeit auf einer ersten Recherche, die im Fotoarchiv des Bundesdenkmalamtes (Wien) 2017 durchgeführt wurde, sowie 
auf den Untersuchungen, die in der Steiermark und in Kärnten vor Ort in den Jahren 2017 und 2018 stattfanden.
Die Vorbereitung dieses Bandes für den Druck war mit verschiedenen Schwierigkeiten verbunden, stellte jedoch vor allem ein 
entdeckungsreiches Abenteuer dar. Für die Ermöglichung dieser Erfahrung danke ich allen Eigentümern der in diesem Buch 
behandelten Glasmalereien. Die Möglichkeit regelmäßiger Recherchen im Zentralinstitut für Kunstgeschichte in München ver-
danke ich der Gastfreundschaft von Dr. Cornelia Kemp, deren langjährige Unterstützung für meine Arbeit seit deren Anfängen 
von besonderer Bedeutung ist. Für die Bereitstellung des umfangreichen fotografischen Archivs danke ich den Kollegen und 
Kolleginnen vom Corpus Vitrearum Deutschland, Arbeitstelle Freiburg im Breisgau, herzlich. Für die Bearbeitung der Glas-
malereien in polnischen Museumsbeständen war die freundliche Aufnahme im Vitrocentre in Romont von großer Bedeutung. 
Viele der oben genannten Personen sind Mitglieder des Corpus Vitrearum. Die Zugehörigkeit zu dieser internationalen Forschungs-
gruppe ist für mich sehr ermutigend und  eine Möglichkeit zum fachlichen Austausch ist von unschätzbarem Wert. An dieser Stelle 
möchte ich insbesondere Prof. Brigitte Kurmann-Schwarz, Prof. Elizabeth Carson Pastan und Prof. Tim Ayers für ihre kontinu-
ierliche, wegweisende Unterstützung danken. Ihr Blick auf Glasmalerei und Geschichte, auf Wissenschaft und ihre gegenwärtigen 
Rahmenbedingungen waren für mich stets eine bedeutende Hilfe und Inspiration.
Die Durchführung eines wissenschaftlichen Projekts ist in jeder Hinsicht fordernd und mitunter über die Maßen zeitintensiv. 
Über ein Jahrzehnt drehte sich mein Leben um die Glasmalerei. Ohne das Verständnis, die Geduld und die Unterstützung meiner 
Familie wäre die Veröffentlichung dieses Buches nicht möglich gewesen. Somit gilt mein tief empfundener Dank meinen Eltern 
und meinem Ehemann.

Krakau, Juli 2025											          Dobrosława Horzela
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Zum Aufbau der Bände des CVMA Polen: Gemäß den Richtlinien des Corpus Vitrearum (Erste Fassung 1958, vierte revidierte 
Fassung 2016, siehe: www.corpusvitrearum.org) umfasst ein Band alle in dem betreffenden Gebiet erhaltenen, vor 1530 entstandenen 
Glasmalereien und bekannten Scherbenfunde in alphabetischer Abfolge der Stand- bzw. Aufbewahrungsorte. Haben sich in einer 
Stadt an mehreren Orten Glasmalereien erhalten, so werden profane Gebäude vor Kirchen und öffentliche Museen vor privaten 
Sammlungen behandelt. Vom topographischen Prinzip wird zugunsten des historischen Prinzips nur in jenen Fällen zugunsten der 
historischen Vorgehensweise abgewichen, in denen Scheiben eindeutig gesicherter Herkunft an einen anderen Standort überführt 
wurden. Diese Scheiben werden unter ihrem ursprünglichen Standort behandelt. Verschollene oder verlorene Glasmalereien, die nur 
durch Erwähnungen, Zeichnungen oder Aufnahmen überliefert sind, werden, sofern sie zu noch erhaltenen Beständen gehörten, in 
Anhängen unter dem jeweiligen Standort erfasst. Im Anhang (Verlorene oder verschollene Glasgemälde) werden nur 
diejenigen Glasgemälde berücksichtigt, deren Erscheinungsbild aus den ikonographischen Quellen und/oder Beschreibungen des 
19. und 20. Jahrhunderts bekannt ist. Alle anderen, weniger präzisen bzw. älteren Erwähnungen von nicht mehr existierenden Glas-
gemälden, erlauben weder eine tiefergehende ikonographische noch stilkritische Analyse und werden entsprechend in der Kunst-
geschichtlichen Einleitung berücksichtigt. Die Quellen werden jeweils (in alphabetischer Reihenfolge) in den Regesten 
zur Ortschaft, auf die sie sich beziehen, angegeben.

Erhaltung: Die Erfassung des Erhaltungszustands der Glasmalereien in Kleinpolen und im Przemyśler Land umfasst neben der 
Besprechung des heutigen Zustands der jeweiligen Scheibe auch die Beschreibung ihrer Erhaltung in den Jahren 1864–1865, als sie 
von Ludwik Łepkowski auf Aquarellen dokumentiert wurden (vgl. Szyby kolorowe 1864–1865). Łepkowskis Aquarelle sind 
die älteste Bildüberlieferung der Glasmalereien und wurden kurz vor deren erster dokumentierter Restaurierung angefertigt. Aus 
diesem Grund wurden bei der Beschreibung der dargestellten Szenen auf den Scheiben, deren heutiger Zustand als schlecht bzw. 
ruinös zu bezeichnen ist, auch jene Details mitberücksichtigt, die auf den entsprechenden Aquarellen von Ludwik Łepkowski noch 
eindeutig erkennbar sind.

Regesten: Die Regesten folgen demselben Prinzip wie der Katalogteil. Ihre Nummerierung ist keine Fortführung der Numme-
rierung in Band I,1, sondern beginnt wieder mit der Nummer 1. Das Material wurde in chronologischer Reihenfolge im Rahmen 
konkreter Sakralobjekte angeordnet. Es wurden alle bekannten Dokumente bis 1945 (in Ausnahmefällen auch jüngere Dokumente) 
berücksichtigt, die sich direkt auf die Glasgemälde beziehen bzw. jene Verglasungen betreffen, die wahrscheinlich die Form von 
Glasgemälden hatten. Im Verzeichnis werden auch Dokumente berücksichtigt, die sich auf nicht erhaltene und nicht aus den iko-
nographischen Quellen bekannte Bestände beziehen. Die daraus gewonnenen Informationen werden in der Kunstgeschicht-
lichen Einleitung angeführt. Die Regesten berücksichtigen keine Informationen über die Glaser, wenn darin keine Aufträge für 
einen bestimmten Ort erwähnt werden. Derartige Quellen werden jedoch in der Kunstgeschichtlichen Einleitung zitiert.
Der Eintrag basiert fast immer auf dem Original, es sein denn, es lagen Gründe vor, die von den Herausgebern nicht vertretbar 
gewesen wären, nicht verfügbar waren oder dessen Edition überhaupt keine Bedenken ausgelöst hätte. Die Rechtschreibung pol-
nischer Überlieferungen wurde grundsätzlich modernisiert, obwohl man sich gleichzeitig bemühte, den Charakter grundlegender 
Sprachunterschiede wiederzugeben. Man ging von der Annahme aus, dass für die Glasmalereiforschung die orthographischen und 
grammatikalischen Nuancen eine sekundäre Bedeutung haben. Jede Verlagseinheit erhielt eine Kopfzeile, die aus Ordnungsnummer, 
Ort, Datum und Regest besteht.

Zur Bezeichnung der Fenster und Scheiben: Den Richtlinien des Corpus Vitrearum gemäß, werden die Fenster vom 
Achsenfenster des Chores (I) ausgehend und gleichzeitig auf der Nord- und Südseite nach Westen fortschreitend mit fortlaufenden 
römischen Ziffern versehen und ihre Lage innerhalb des Grundrisses (nord II/süd II, nord III/süd III etc.) gekennzeichnet. Die 
Raumsituation und die Fensterbezeichnung werden mithilfe eines Grundrisses mit den Fensterschemata veranschaulicht. Innerhalb 
eines Fensters werden die einzelnen Scheiben zeilenweise von unten nach oben mit arabischen Ziffern (1, 2, 3 …) und bahnweise von 
links nach rechts mit Kleinbuchstaben (a, b, c …) versehen. Wurden mit Glasmalereien geschmückte Chorfenster nachträglich von 
unten her teilweise zugesetzt, in bestimmten Fällen, wurde dies bei der Nummerierung der Zeilen berücksichtigt: An erster Stelle 
steht in diesem Fall die heutige Zeilennummer, die Ziffer in runder Klammer dahinter verweist auf die Nummer der Zeile vor der 
Vermauerung, z. B. 5(9)a, 6(10)a etc. Die Abschlüsse der Bahnen werden mitgezählt und als Kopfscheiben bezeichnet.

Zur Ornamentik: Die Hintergrundornamente sind in „Negativtechnik“ aus dem Malgrund ausradiert und ausgewischt. Bei der 
Behandlung der einzelnen Standorte der Glasmalereien im Katalogtext wird auf die Nummer des jeweiligen Typus hingewiesen, 
der der Übersicht auf den folgenden Seiten zu entnehmen ist. Die Reihenfolge innerhalb dieser Zusammenstellung entspricht 



weitestgehend ihrer chronologischen Entstehungszeit. Es werden darin nur jene Glasgemälde berücksichtigt, die in Kleinpolen, im 
Przemyśler Land und in Schlesien entstanden. Die Übersicht berücksichtigt keine ortsfremden Glasgemälde, die zu den besprochenen 
Sammlungen gehören, weil ihre Ornamente nicht zum Entwicklungszyklus der Kunst auf den besprochenen Gebieten gehören.

Hintergrundornament Nr. 1 Hintergrundornament Nr. 2 Hintergrundornament Nr. 3

Hintergrundornament Nr. 4 Hintergrundornament Nr. 5 Hintergrundornament Nr. 6

Hintergrundornament Nr. 7 Hintergrundornament Nr. 8 Hintergrundornament Nr. 9
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Hintergrundornament Nr. 10 Hintergrundornament Nr. 11 Hintergrundornament Nr. 12

Hintergrundornament Nr. 13 Hintergrundornament Nr. 14 Hintergrundornament Nr. 15

Hintergrundornament Nr. 16 Hintergrundornament Nr. 17 Hintergrundornament Nr. 18
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Zur Erklärung der Erhaltungsschemata: Der Begriff „Restaurierung“ bezieht sich auf alle restauratorischen Eingriffe des 
19. Jahrhunderts bzw. des 20. Jahrhunderts (vor 1960). Alle restauratorischen Eingriffe, die nach 1960 stattfanden, werden unabhängig 
von den jeweils stattgefundenen restauratorisch-konservatorischen Eingriffen als „Konservierung“ bezeichnet.

bei der letzten Restaurierung/Konservierung ergänzte Teile

bei der vorletzten Restaurierung/Konservierung ergänzte Teile 

bei der drittletzten Restaurierung/Konservierung ergänzte Teile

bei der viertletzten Restaurierung/Konservierung ergänzte Teile

im 19. bzw. 20. Jh. ergänzte Teile (ohne Quellennachweise)

vor dem 19. Jh. ergänzte Teile (ohne Quellennachweise)

seitenverkehrt eingesetzte Teile

Flickstücke aus altem Glas

Fehlstellen

nachkonturiertes Glas

geklebtes Glas
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Abbildungsmassstab: Den Abbildungen einzelner Scheiben oder Fragmente liegt kein einheitlicher Abbildungsmaßstab zugrunde. 

Zur Beschreibung der Wappen: Die Beschreibung der Wappen folgt den Sprachregeln der Heraldik.

Zu Architekturbezeichnungen: Bei der Beschreibung der in den Scheiben erscheinenden architektonischen Strukturen wurde 
auf das in der Architekturgeschichte gebräuchliche Fachvokabular zurückgegriffen. Dies geschah durchaus im Bewusstsein, dass eine 
derartige Beschreibung mit einer gewissen Ungenauigkeit belastet ist, sowohl in Bezug auf die Bezeichnungen einzelner Elemente 
als auch auf Relationen, in denen diese zueinander stehen. Dies liegt an der offensichtlichen Diskrepanz zwischen der Eindeutigkeit 
der realen Architektur und der Ambivalenz der irrealen Bildarchitektur. Die gemalten Bauten sind keine realistischen Abbildungen 
gebauter Architektur des 14. Jahrhunderts, sondern phantasievolle Kombinationen von Formen, die mehr oder weniger direkt an 
die zeitgenössische Baukunst anknüpfen.

Bibelzitate: Die Bibelzitate folgen der Vulgata.

Zur Wiedergabe der Inschriften: Auflösungen von Abkürzungen stehen in runden, Ergänzungen in eckigen Klammern.

Literaturhinweise: Der Band beginnt mit einer kommentierten Bibliographie. Zur Entlastung der bibliographischen Angaben 
werden alle benutzten Titel in Kurzform zitiert (vgl. Verzeichnis der abgekürzt zitierten Literatur).

Eigennamen: Der Katalog wurde in der Regel alphabetisch nach den polnischen Ortsnamen geordnet. Im Inhaltsverzeichnis 
wurden in Klammern deutsche Ortsnamen angegeben (soweit vorhanden). Bei den größten Städten, deren Namen allgemein be-
kannte deutsche Entsprechungen haben (beispielsweise Kraków – Krakau, Wrocław – Breslau, Praha – Prag), wird, wie im Band 
I,1, die deutsche Schreibweise verwendet. Bei den schlesischen Städten werden beide Sprachversionen angegeben, wobei zuerst der 
polnische Ortsname und in Klammer der deutsche angegeben wird.
Die Namen solcher Einrichtungen wie Museen werden vollständig gemäß ihrer Schreibweise in der Nationalsprache angegeben 
(z. B. Prag, Národní galerie). Wenn die Einrichtung mehrmals im Text erwähnt wird, dann wird sie abgekürzt mit deutscher Be-
schreibung angegeben (z. B. Nationalmuseum, Diözesanmuseum, Staatsarchiv usw.).
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ALLGEMEINE ABKÜRZUNGEN

ABC	 Archiwum Klasztoru Bożego Ciała kanoników regularnych laterańskich w Krakowie  
(Archiv des Fronleichnamsklosters der Regularkanoniker in Krakau)

ADK	 Archiwum Polskiej Prowincji Dominikanów w Krakowie (Archiv der polnischen  
Dominikanerprovinz in Krakau)

AiBKKK	 Archiwum i Biblioteka Krakowskiej Kapituły Katedralnej (Archiv und Bibliothek  
des Krakauer Domkapitels)

AK	 Ausstellungskatalog
AKMK	 Archiwum Kurii Metropolitalnej w Krakowie (Archiv der Metropolitankurie in Krakau)
ANK	 Archiwum Narodowe w Krakowie (Staatsarchiv Krakau)
CVMA	 Corpus Vitrearum Medii Aevi
CV	 Corpus Vitrearum
ES	 Erhaltungsschema
Hs.	 Handschrift
Inv.	 Inventar
Jb.	 Jahrbuch
Kat.	 Katalog
KAT. MUS.	 Museumskatalog
Lhs.	 Langhaus
Ms.	 Manuskript
NF	 Neue Folge
Qhs.	 Querhaus
Sign.	 Signatur
Slg.	 Sammlung
Zs.	 Zeitschrift



VERZEICHNIS DER ABGEKÜRZT ZITIERTEN LITERATUR

Lexika

AKL 1994	 Allgemeines Künstlerlexikon. Die bildenden 
Künstler aller Zeiten und Völker, Bd. 8, 
hrsg. von. G. Meissner, A. Beyer et al., 
München-Leipzig 1994

BLKÖ 1860	 Bibliographisches Lexikon des Kaiserthums 
Österreich enthaltend die Lebensskizzen der 
denkwürdigen Personen, welche seit 1750 in der 
österreichischen Kronländern geboren wurden 
oder darin gelebt und gewirket haben, Th. VI, 
Red. Constant von Wurzbach, Wien 1860

EK	 Encyklopedia Katolicka, Bd. 1–20, 
Lublin 1973–2014

Encyklopedia Krakowa 2000 — Encyklopedia Krakowa, 
Elżbieta Adamczyk et al., Warszawa/Kraków 2000

LCI	 Lexikon der christlichen Ikonographie, Bd. 1–8, 
Freiburg i. Br. 1968–1976

LKKS 2001	 Reiner Sachs, Lexikon der bildenden Künstler 
und Kunsthandwerker Schlesiens bis 1945, Bd. 1, 
Breslau 2001

LThK	 Lexikon für Theologie und Kirche, Bd. 1–11, 
Freiburg i. Br. 1986

ML	 Marienlexikon, Bd. 1–6, Erzabtei St. Ottilien 
1988–1994

NDB	 Neue Deutsche Biographie, Bd. 1–, 1953–

PSB	 Polski słownik biograficzny, Bd. 1–, Kraków 1935–

RDK	 Reallexikon zur Deutschen Kunstgeschichte, 
begründet von Otto Schmitt, Bd. 1–, 
Stuttgart 1937–

Schiller, I–VII, 1966–1991 — Gertrud Schiller, 
Ikonographie der christlichen Kunst, 
Gütersloh 1966–1991

SHGK	 Słownik historyczno-geograficzny województwa 
krakowskiego w średniowieczu, Wrocław u.a. 1980

Słownik geograficzny 1880–1914 — Słownik geograficzny 
Królestwa Polskiego i innych krajów słowiańskich, 
15 Bde., Warszawa 1880–1914

Słownik polskich teologów 1982 — Słownik polskich 
teologów katolickich, hrsg. von Hieronim 
E. Wyczawski, Bd. 2, Warszawa 1982

Słownik artystów polskich 1971 — Słownik artystów 
polskich i obcych w Polsce działających (zmarłych 
przed 1966 r.). Malarze, rzeźbiarze, graficy, Bd. 1, 
Warszawa 1971

Periodika

AB	 The Art Bulletin

AdGM	 Anzeiger des Germanischen Nationalmuseums

BHS	 Biuletyn historii sztuki

FHA	 Folia Historiae Artium

FHC	 Folia Historica Cracoviensia

JWCI	 Journal of the Warburg and Courtauld Institutes

KAiU	 Kwartalnik architektury i urbanistyki

ÖZfKD	 Österreichische Zeitschrift für Kunst 
und Denkmalpflege

RHS	 Rocznik historii sztuki

RK	 Rocznik krakowski

SdDW	 Studia do dziejów Wawelu

SKHS	 Sprawozdania Komisji do Badania Historii 
Sztuki w Polsce

SVBS	 Schlesiens Vorzeit in Bild und Schrift

SW	 Studia Waweliana

TGKGZ	 Teka Grona Konserwatorów Galicji Zachodniej

TKHS	 Teka Komisji Historii Sztuki

WJfK	 Wiener Jahrbuch für Kunstgeschichte

ZDVfKw	 Zeitschrift des Deutschen Vereins für 
Kunstwissenschaft



Quellenwerke

Acta Tomiciana XV – Acta Tomiciana 1533, XV, hrsg. von 
Vladislaus Pociecha, Vratislaviae/Cracoviae 1957

Acta Tomiciana XVII – Acta Tomiciana 1535, XVII, hrsg. 
von Vladislaus Pociecha, Venceslaus Urban, Andreas 
Wyczański, Vratislaviae/Cracoviae/Posnaniae 1966

Balbinus 1644 – Bohuslaus Balbinus, Vita venerabilis Arnesti 
(vulgo Ernesti) primi archiepiscopi pragensis authore Bohuslao 
Aloysio Balbino, Praha 1644

Baurechnungen des ehemaligen Dominkaner-Convents 
1859 – Baurechnungen des ehemaligen Dominkaner-Convents 
zu St. Adalbert in Breslau, hrsg. von Hermann Luchs, in: Zeit-
schrift des Vereins für Geschichte Schlesiens 2, 1859

Bretschneider 1927 – P. Bretschneider, Urkundenbuch 
der Stadt Münsterberg in Schlesien [mehr nicht ersch.] 1 1, 
Münsterberg 1927

Bretschneider 1928 – Paul Bretschneider, Urkundenbuch 
der Stadt Münsterberg in Schlesien, Bd. 2: 1317–1337 [mehr 
nicht ersch.] 2 2, Münsterberg 1928

CA I – Cracovia artificum 1300–1500, hrsg. von Jan Ptaśnik, 
(Żródła do historyi cywilizacyi w Polsce 4), Kraków 1917

CA II – Cracovia artificum 1501–1550, hrsg. von Jan Ptaśnik i Ma-
rian Friedberg, Kraków 1936, Nr. 103, S. 42 (Źródła do Historii 
Sztuki i Cywilizacji w Polsce V, Heft H. 1), Kraków 1936

CA Supplementa 1985 – Cracovia artificum. Supplementa. 
Teksty źródłowe do dziejów kultury i sztuki z najdawniejszych 
oficjaliów krakowskich lata 1410–1412 oraz 1421–1424, hrsg. 
von Bolesław Przybyszewski, Wrocław u.a. 1985

CA Supplementa 1990 – Cracovia artificum. Supplementa. 
Krakowskie środowisko artystyczne czasów Wita Stwosza, 
Das Krakauer Kunstmilieu zur Zeit Veit Stoß wurde hrsg. von 
Bolesław Przybyszewski, Wrocław u.a. 1990

Cennini 1999 – Cennino Cennini, Il Libro dell’arte, bearb. von 
M. Serchi, Firenze 1999

Comestor 1855 – Historia scholastica eruditissimi viri Magistri 
Petri Comestoris, in: Patrologiae cursus completus, CXCVIII, 
hrsg. von Jacques Paul Migne, Paris 1855

Comestor 2005 – Petri Comestoris „Scolastica historia”. Liber 
Genesis, hrsg von Agneta Sylwan (Corpus Christianorum. 
Continuatio medievalis, CXCI), Turnhout 2005

Cronica ecclesiae Pragensis 1884 – Cronica ecclesiae Pra-
gensis Benessii Krabice de Weitmile – Kronika Beneše Krabice 
z Weitmile, hrsg. von Josef Emler (Fontes rerum Bohemicarum 
IV), Pragae 1884

Damalewicz 1649 – Stefan Damalewicz, Series archiepisco-
porum Gnesnensium atque res gestae e vetustis antiquitatum 
ruderibus collectae, Varsaviae 1649

Das Buch der Malerzeche in Prag 1878 – Das Buch der Ma-
lerzeche in Prag, mit Beiträgen von Dr. Alfred Woltmann, hrsg. 
von Matthias Pangerl (Quellenschriften für Kunstgeschichte 

und Kunsttechnik des Mittelalters und der Renaissance XIII), 
Wien 1878

Dionizjusz z Furny 2010 – Dionizjusz z Furny, Hermeneia, 
Kraków 2010

Długosz 1863 – Joannis Długosz Senioris Canonici Cracovien-
sis Opera Omnia. Cura Alexandri Przezdziecki edita, Bd. 
7: Joannis Długosz Senioris Canonici Cracoviensis Liber 
Beneficiorum Dioecesis Cracoviensis nunc primum e codice 
autographo editus, Bd.1: Ecclesia cathedralis cracoviensis. - Ec-
clesiae collegiatarum, Cracoviae 1863

Długosz 1864(1) – Joannis Długosz Senioris Canonici Craco-
viensis Opera Omnia. Cura Alexandri Przezdziecki edita, 
Bd. 8: Joannis Długosz Senioris Canonici Cracoviensis Liber 
Beneficiorum Dioecesis Cracoviensis nunc primum e codice 
autographo editus, Bd. 2: Ecclesiae parochiales, Cracoviae 1864

Długosz 1864(2) – Joannis Długosz senioris canonici Cracoviensis 
Liber beneficiorum dioecesis Cracoviensis nunc primum e codice 
autographo editus, Bd. 3: Monasteria. Cracoviae 1864

Długosz 1876 – Joannis Długossii seu longini canonici craco-
viensis Historiae Polonicae libri XII., Bd. 3: Libri 9–10, ad 
veterrimorum librorum manuscriptorum fidem recensuit, variis 
lectionibus annotationibusque instruxit Ignatius Żegota Pauli, 
cura et impensis Alexandri Przezdziecki, Cracoviae 1876
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